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Pfarrämter im Kirchengemeindeverband Friedland-Rosdorf (Friedorf), Region FriedO

Pfarramt Groß Schneen Pastorin ChrisƟne Wackenroder
Vikar Simon Heuer

Am Mühlenberg 1,  

37133 Groß Schneen

0 55 04 - 227	 chrisƟne.wackenroder@evlka.de
0176 - 41 65 32 22	 simon.heuer@evlka.de	  

Pfarramt Obernjesa & Pastor Robert Voss Am Thie 4, 
37124 Obernjesa o.
Göƫnger Str. 25
37139 Barterode

0 55 06 - 76 40 95	 robert.voss@evlka.de 
Kinder- und Jugendarbeit, 

KonĮ-Unterricht in FriedO
	 Instagram: @goƩgebeutelt	

Pfarramt Rosdorf Pastorin Alexandra Markstädter Am Plan 14a
37124 Rosdorf

0551 - 507 88 35 	 alexandra.markstaedter@
	 evlka.de

BeauŌragte für die 
Seniorenarbeit in FriedO

ChrisƟane Koch Witzenhäuser Str. 7, 
37133 Friedland

0 55 04 - 799 90 80 	 koch.chrisƟane@mein.gmx

Öīentliche Sprechzeiten Regionales Pfarrbüro Friedland-Rosdorf (Friedorf) 	 pfarrbuero.friedorf@evlka.de
 Katharina Japke, Julia Woltmann, Sandra Schütze, KersƟn Conrady

Standort Friedland:

Witzenhäuser Str. 7  
37133 Friedland

0 55 04 - 437

MiƩwoch:	 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag:	  9.00–12.00 Uhr
Freitag:	  9.00–12.00 Uhr

Standort Rosdorf:

Am Plan 14a 
37124 Rosdorf
0551 - 78312

MiƩwoch:	 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag:	  9.00–12.00 Uhr
Freitag:	  9.00–12.00 Uhr

Kirchengemeinde Kirchenvorstände Küster*innen

Deiderode mit ChrisƟne Wackenroder 0 55 04 - 227 Marko Riegel 01 57 - 50 11 35 55
   Mariengarten ChrisƟne Wackenroder 0 55 04 - 227 N. N. N. N.

   Mollenfelde Rosi Binne 0 55 04 - 585 Sabine Wolfarth 0 55 04 - 99 96 46
Elkershausen ChrisƟne Wackenroder 0 55 04 - 227 AnneƩe Moderegger 0 55 04 - 93 75 45
Franziskus Reiīenhausen mit Maike Linne 0 55 04 - 94 97 25 KV/A. Bornemann-Bukowski 0 55 04 - 981 47
  Lichtenhagen KV/Vera Wölk 0 55 92 - 804
  Ludolfshausen Elisabeth Petri 0 55 04 - 94 98 41
Friedland Doris Magnus 0 55 04 - 81 79 N. N.  
Groß Schneen Annegret Hübener 0 55 04 - 10 37 Ines Wand 03 60 81 - 607 49
Klein Schneen Gerd Mahnke 01 72 - 422 57 80 Brunhilde Hampel 0 55 04 - 70 85
Niedergandern-HoƩenrode Melchior v. Bodenhausen 0 55 04 - 85 23 Diana Palke 03 60 81 - 670 21
Reckershausen ChrisƟane Koch 0 55 04 - 799 90 80 BeƟna GoƩschalk 0 55 04 - 99 98 38
Atzenhausen mit Maximilian Koch 0 55 45 - 969 90 86

Erika Schrickel 0 55 04 - 16 29
  Dahlenrode Erika Schrickel 0 55 04 - 16 29
Ballenhausen ChrisƟane Meyer 0 55 09 - 13 76 ChrisƟane Meyer 0 55 09 - 13 76
Dramfeld Volker Fahrenholz 0 55 09 - 14 70 Volker Fahrenholz 0 55 09 - 14 70
Niedernjesa-Stockhausen Ute Bermond 0 55 09 - 81 88 Wiebke Mecke 0 55 09 - 28 52
Obernjesa Rita Reichler 0 55 09 - 941 94 Heidi Göbel 0 55 04 - 80 98 62

Ev. KindertagesstäƩen
Friedland Claudia Schmitz Witzenhäuser Str. 7, 37133 Friedland kita.friedland@evlka.de 0 55 04 - 15 56
Groß Schneen Géraldine Bykerk Bönneker Str. 4, 37133 Groß Schneen kita.gross.schneen@evlka.de 0 55 04 - 88 96
Reiīenhausen Géraldine Bykerk Kirchstraße 13, 37133 Reiīenhausen kita.reiīenhausen@evlka.de 0 55 04 - 73 37
Obernjesa Elke GöƩert Steintorstraße 14, 37124 Obernjesa kita.obernjesa@evlka.de 0 55 09 - 14 34
Dramfeld (Hort) Elke GöƩert Hauptstraße 61, 37124 Dramfeld hort.dramfeld@evlka.de 0 55 09 - 924 09 96

Nutzungsanfragen Gemeindehäuser

Groß Schneen Claudia Hoīmann Am Mühlenberg 1, 37133 Groß Schneen 0 55 04 - 983 04
Reckershausen BeƟna GoƩschalk Am Thieberg 2, 37133 Reckershausen 0 55 04 - 99 98 38
Obernjesa Steīen Gatzka Hoher Thie 6, 37124 Obernjesa 0 55 09 - 942 58 40

Organisten in der Region Friedland-Obernjesa

Rüdiger Brunkhorst 01 60 - 209 50 14 Michael Grabbe 0 55 42 - 503 96 00 Fridolin Parth 0 55 04 - 99 92 12
Marvin Flügel 0 55 09 - 28 82 Helmut Gundelach 0 55 04 - 73  63

Kirchliche Friedhöfe 

HoƩenrode Detlev Flechtner, 0 55 04 - 77 20 Atzenhausen Erika Schrickel, 0 55 04 - 16 29
Klein Schneen Gerd Mahnke, 01 72 - 422 57 80 Ballenhausen ChrisƟane Meyer, 0 55 09 - 13 76
Ludolfshausen Erika Elsholz, 0 55 04 - 611 Stockhausen Kurt Drexler, 0 55 09 - 785
Reiīenhausen A. Bornemann-Bukowski, 0 55 04 - 981 47
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Titelbild: Jahreslosung 2026, Gemeindebriefservice LK Hannover



Liebe Gemeinde,

sƟll und anmuƟg kniet sie an der 
Krippe. Bekleidet mit einem blauen 
Mantel sieht sie auf das kleine Jesus-

kind, das sie zur Welt gebracht hat. 
Maria – eine demüƟge Frau, die mit 
ihrem Mann Josef weit gereist ist, bis 
nach Bethlehem. Sie steht zurückhal-
tend, fast unscheinbar hinter dem, 

der das Zentrum der Weihnachtsge-

schichte ist. Doch was ist, wenn wir 
Maria nicht als das junge sanŌmüƟge 
Mädchen sehen, sondern vielmehr 
als radikale Hoīnungsträgerin? Sie 
ist jung. Sie ist schwanger. Sie lebt in 
einem besetzten Land. Eigentlich hat 
sie keine SƟmme in der GesellschaŌ, 
doch GoƩ spricht durch sie. Und das, 
was er durch sie zu sagen hat, ist 
nichts Geringeres als ein revoluƟo-

näres Manifest. GoƩ schreibt seine 
BotschaŌ nicht auf große Schilder 
oder auf irgendwelche FlugbläƩer, 
sondern in das Leben von Menschen 
hinein. In das Leben von Menschen, 
die niemand sieht und keiner ernst 
nimmt. Man stelle sich einmal vor: 

Maria mit einer Spraydose in der 
Hand. Nachts läuŌ sie durch die Gas-

sen von Nazareth. Beschwingt von 
dem, was sie erfüllt. „Meine Seele 

erhebt den Herrn, und mein Geist 

freuet sich GoƩes, meines Heilandes; 

denn er hat die Niedrigkeit seiner 
Magd angesehen.“ GoƩ hat zu ihr 
gesprochen, Verheißungsvolles an-

gekündigt. Eine SchwangerschaŌ, die 
die ganze Welt verändern soll. 
Den Mantel über den Kopf gezogen 
zieht sie los und schreibt an die grau-

en Wände: „Er stößt die GewalƟgen 
vom Thron. Die Hungrigen werden 
saƩ. GoƩ kommt. Und alles wird 
anders.“ Keine Parolen des Hasses 
sprüht sie an, sondern Prophezeiun-

gen der Hoīnung. Die Wände Ňüs-

tern morgens vom kommenden Um-

bruch. GoƩ beginnt seine RevoluƟon 
nicht mit Gewalt und Pracht, sondern 
mit Untergrundkunst. Die RevoluƟon 
beginnt im Bauch einer Frau, im Her-
zen eines Mädchens. Advent heißt 
nicht: „Wie neƩ, GoƩ kommt, alles 
schön und gut.“ Advent ist: „Wow – 
GoƩ kommt und alles, woran wir uns 
gewöhnt haben, wird anders.“ 
GoƩ selbst ist diese RevoluƟon. In 
einem kleinen Kind, das in Windeln 
gewickelt in einer Krippe liegt. 
Was müsste heute in der Adventszeit 
an unsere Wände gesprüht werden, 
um GoƩes PerspekƟve sichtbar zu 
machen? Trage ich selbst eine Bot-
schaŌ in mir, von der ich erfüllt bin, 
die ich aber schon viel zu lange ver-
schweige? 

Maria hat keinen Applaus bekom-

men, keine Bühne und keine Likes 
auf Instagram. Nur einen Satz: „Mir 

geschehe, wie du gesagt hast.“ Viel-

leicht wäre das ein radikaler Satz für 
uns im Kleinen. Nicht: „Ich habe kei-
ne Zeit.“ Nicht: „Ich bin nicht bereit.“ 
Sondern: „Mir geschehe.“ Auf dass 
auch wir an Weihnachten singen und 
sagen können: „Mit dir selber, mein 

Befreier, will ich halten Weihnachts-

feier. Komm, ach komm ins Herz hin-

ein, lass es deine Krippe sein.“

Eine gesegnete Adventszeit wünscht 
Ihnen und Euch

Vikar Simon Heuer

www.friedo-kirchen.de | Instagram: friedo_kirchen | Facebook: Kirchengemeindeverband FriedO 
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„Moment mal …“ 
Was wird eigentlich aus unserem Ge-

meindebrief „Moment mal …“?
Mit dem Zusammenschluss von Frie-

dO zu Friedorf kommen immer wie-

der neue Fragen und Hausaufgaben 
auf uns zu – ganz nach dem MoƩo: 
„Gut Ding will Weile haben!“ oder 

„Was lange währt, wird endlich gut!“
Somit kam auch die Frage auf den Ra-

dar, wie es mit unserem Gemeinde-

brief in FriedO, „Moment mal …“ und 
den anderen Briefen, weitergehen 
soll. Eigentlich sind wir EINE große 
Region, aber wollen und sollten wir 
auch EINEN gemeinsamen Gemein-

debrief in ZukunŌ herausgeben? 
Kann es EIN Format geben? Werden 
in EINEM Format alle Kirchenge-

meinden ausreichend berücksichƟgt 
und gesehen? Diesen Fragen stellten 
wir uns in einer Diskussionsrunde 
mit den verschiedenen Gemeinde-

brief-Teams, die Lust an der Arbeit 
und Ideen für einen potenziellen ge-

meinsamen großen Gemeindebrief 

haben. Später dann nochmal mit Ver-
tretern aus den einzelnen Kirchenge-

meinden im Gesamtverband. Bisher 

wurden in der Region insgesamt vier 
Gemeindebriefe herausgegeben. So 

stellten wir uns als 
erstes die Frage, wie 
wichƟg und not-
wendig unsere Ge-

meindebriefe für die 

Einwohner unserer 
Kirchengemeinden 

sind und ob die ge-

druckten Ausgaben 
noch zeitgemäß sind. 
Schnell waren wir uns einig, 
dass die Kirche sich weiter-
hin in Papierform zeigen möch-

te und sollte, um Einblicke in die Ar-
beit, die Veranstaltungen neben all 

den GoƩesdiensten, und die Feste 
und Bekanntmachungen zu bieten. 
Vor allem wollen wir auch die Men-

schen vorstellen und sichtbar ma-

chen, die Kirche gestalten, häuĮg in 
ehrenamtlicher TäƟgkeit. Wir kamen 
zu dem Ergebnis, dass das Großfor-
mat in DIN A4 beibehalten wird, um 
die Inhalte und vor allem Bildmateri-

al übersichtlich darstellen zu können. 
Die AuŇage wird ein ganzes Stück 
vergrößert, von 4.400 auf 9.500 Hef-
te, und weckt eventuell auch das 
Interesse weiterer Anzeigenkunden 
in der Region mit dieser ansprechen-

den Reichweite. Der Auĩau wird 
sehr ähnlich bleiben mit Kontaktsei-
te, Impuls eines Haupt- oder Ehren-

amtlichen, GoƩesdienstplan, Freud 
und Leid und Infos zu Gruppen und 
Kreisen. Des Weiteren wird es Rubri-
ken geben, wie Kinder- und Jugend-

arbeit, Wir in Friedorf und einen sehr 
großen Seitenanteil für Berichte und 

Bekanntmachungen aus den einzel-
nen Kirchengemeinden.

Aber haben denn alle Lust auf einen 
gemeinsamen Gemeindebrief? Es 
sieht ganz gut aus und die erste ge-

meinsame Ausgabe der Großregion 

Friedorf wird zum 1. März 2026 er-
scheinen.
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Vielleicht haben Sie auch Interesse 

an der Arbeit im RedakƟonsteam? 
Wir freuen uns immer über kreaƟve 
Köpfe und heißen jede/n herzlich 

willkommen.

Und noch einen Nebensatz zum Got-

tesdienstplan. Dem einen oder der 

anderen wird vielleicht schon auf-
gefallen sein, dass der GoƩesdienst-
plan in den Schaukästen miƩlerwei-
le richƟg lang geworden ist. Seit Juli 
dieses Jahres bilden wir nicht nur 
die GoƩesdienste in Alt-FriedO dar-
in ab, sondern laden Sie alle herzlich 
ein, doch mal eine kleine „Pilgertour“ 
durch unsere 27 Kirchen in Friedorf 

zu machen. Frei nach dem MoƩo: 
„Mal schauen, was so in der Nachbar-
schaŌ los ist!“ 
Organisatorisch ist der GoƩesdienst-
plan für uns im Büro inzwischen 
schon eine kleine Herausforderung. 
Es gilt alles so platzsparend und 
übersichtlich wie möglich darzustel-
len. Auch die Anzahl bunter Plakate, 
die zu besonderen GoƩesdiensten 
und Veranstaltungen einladen, hat 

natürlich zugenommen. MiƩlerweile 
geht uns die Gestaltung der Plakate 
aber recht professionell und ŇoƩ von 
der Hand.
Was man im GoƩesdienstplan tat-
sächlich nicht sieht, ist der organisa-

torische Aufwand hinter den einzel-
nen Terminen. Unsere Liturginnen 
und Liturgen – Pastor*innen, Prädi-
kant*innen, Lektor*innen – aus der 
Region Friedorf überlegen, welche 
GoƩesdienste sie terminlich über-
nehmen können und tragen sich in 
eine lange Excel-Tabelle ein – alles 
digital also. Die „Lücken“ füllen wir 
im Büro. Hierzu braucht es manch-

mal nur eine kurze Email, aber oŌ 
„gehen wir auf die Suche“ im ganzen 
Kirchenkreis. GoƩ sei Dank haben 
wir viele engagierte Menschen, die 
auch gern mal bei uns reinschnup-

pern und neue Impulse einbringen. 
So sind einige Gesichter miƩlerwei-
le vertrauter, andere hingegen sieht 

man nur einmal im Jahr. Heiligabend 
gehört dazu – unsere organisatori-
sche Höchstleistung dieses Jahr mit 
31 GoƩesdiensten in der Großregion! 
Was für die Liturg*innen gilt, triŏ 
selbstverständlich auch für die Orga-

nisƟnnen und Organisten zu. Wenn 
unsere Musiker*innen voll ausgelas-

tet oder verhindert sind, weiten wir 

unsere Suche auf den Kirchenkreis 
aus, um die passende musikalische 
Begleitung zu Įnden - ab und zu über 
Wochen.
Eine „leise“ Aufgabe im Hintergrund 
mit großer Wirkung allerdings. Wir 
geben unser Bestes.

Wir freuen uns, dass wir weiter zu-

sammenwachsen und alle unter ei-
nem Dach einen Platz Įnden. Wir sind 
bestrebt, dass jede Kirchengemeinde 

sich gesehen und gehört fühlt, denn 

das ist eine der wichƟgsten Aufgaben 
in unserer großen Region.

Julia Woltmann und Kathi Japke

www.friedo-kirchen.de 
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O Rückblick Tauīest 2025

In diesem Jahr, am 23. August, fand auf dem Gut Besenhausen wie-

der unser Tauīest staƩ, welches wir nun schon zum 5. Mal ausge-

richtet haben. Viele Täuflinge, darunter auch eine Erwachsenen-Tau-

fe, mit ihren Familien wagten den muƟgen SchriƩ in die kalte Leine, 
um sich von unseren Pastorinnen und Pastoren taufen zu lassen. Wer 
vom Ufer aus dem Geschehen zuschauen konnte, ist dennoch nicht 
trocken geblieben. Leider haƩen wir es mit leicht durchwachsenem 
WeƩer zu tun – wen überrascht es auch in diesem Sommer. Dies 
tat der SƟmmung, durch ŇoƩe Musikbegleitung des Posaunenchors 
kreuzĮdel um Ruth Groth und Popularmusiker Rüdiger Brunkhorst 
am E-Piano, neben einer lockeren und „erfrischenden“ Dialog-Pre-

digt dennoch keinen Abbruch. Zum Ende zeigte sich die Sonne. Und 
so schmeckte auch das Gläschen Sekt im Anschluss, vorbe-

reitet von Ňeißigen Kirchenvorständen der Region, bei lo-

ckerem Austausch mit den Familien, bevor diese sich auf 
den Weg zu ihren weiteren Feierlichkeiten machten. Wir 
danken Familie Flechtner vom Gut Besenhausen für die 
GasƞreundschaŌ und die Möglichkeit, dieses besondere 
Tauīest immer wieder durchführen zu können.

Julia Woltmann

In der Leine 

haben wir getauŌ:
Henri Beyland, Tessa Engelhardt,  

Dana Hampel, Jakob Leonard Hampel,  
Tom Hampel, Hope Häger, Eli Herale, 

Luca Hohdahl, Kiyan Makoschey,  
Antonia Marie Markstädter, Bonnie 
Grace Niemeier, Jonna Lovis Reuter, 

Emilie Thiele
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ORückblick Erntedank 2025
Erntedank in FriedO war dieses 
Jahr bunt und vielfälƟg. Von ei-
ner Bilderausstellung, reichlich 

geschmückten Altären, über 
BastelakƟonen, bis hin 
zum „klassischen“ GoƩes-

dienst haƩe die Region 
für jeden Geschmack 
etwas zu bieten.
Blech und Tasten – 
Die Soundhelden zum 
Erntedank: „Danke für 
diesen guten Morgen, 
Laudato si, Kommt mit 
zum Erntedankfest“. 
Mit diesen Liedern haben uns die jungen Musiker in At-

zenhausen und Dahlenrode wundervoll begleitet. Von 
Klaus Brandenburg wurden in Dahlenrode acht Bilder zu 
Feldarbeiten von früher ausgestellt. In Atzenhausen er-
zählte Ulrich Kühnapfel anschaulich, anhand von Bildern, 
mit welchen Geräten früher gesät, geerntet und gedro-

schen wurden. Vom Aussäen der Körner, über das Mahlen 
von Mehl, bis zur Scheibe Brot, konnten die Kinder mit 
viel Spaß die vorbereiteten Karten den einzelnen StaƟ-

onen zuordnen. Bei BuƩerbroten und Getränken wurde 
noch rege erzählt. 

In Klein Schneen wurden von 
Ňeißigen KonĮs und Kindern 
viele Erntegaben gesammelt 

und mit Liebe und Auge fürs 
Detail von der Küsterin Brun-

hilde Hampel in der Kirche 
arrangiert. 

Wir bedanken uns für die 
Erntedankgaben bei Edeka 
Wüstefeld Friedland, Bäcke-

rei Könnecke Groß Schneen, 
Familie Siebert aus HoƩen-

rode und Emmi aus Nieder-

gandern.
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Die Geld- und Sachspenden kamen wieder der Tafel Göt-

Ɵngen e. V. zugute. Es ist wunderbar zu sehen, dass ge-

lebte Diakonie auch vor Ort noch so viel Wert hat und Un-

terstützung Įndet. 	 Kathi Japke
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Von Regisseuren, Bühnenbildnern, Produ-

zenten und „guten Weihnachtsgeistern“
Weihnachten ist, wenn Krippenspiel 
ist. Leuchtende Augen, aufgereg-

tes Flüstern, raschelnde Kostüme 

und auch ein wenig LampenĮeber 
besƟmmen in der Adventszeit die 
Krippenspielproben in der Region. 
Überall bereiten sich kleine und gro-

ße Schauspielerinnen und Schau-

spieler – Josef, Maria, Könige, Hir-
ten, Esel, Engel 1–12 – auf ihren 
AuŌriƩ vor. Texte werden auswen-

dig gelernt, Bühnenbilder gebastelt, 

Soundchecks gemacht, Stellproben 
in der Kirche und Krankheitsausfälle 
jongliert. Damit wir alle jedes Jahr 
ein neues, besonderes Krippenspiel 
im GoƩesdienst erleben können, en-

gagieren sich in unserer Region viele 

Menschen – jung und alt – in ihrer 
Freizeit. Und genau die wollen wir 
heute mal „auf die Bühne ins Ram-

penlicht holen“, um uns für unzählige 
Stunden ehrenamtlicher Arbeit zu 
bedanken!
„Schon immer” gibt es in Obernje-

sa und Dramfeld ein Krippenspiel 
an Heiligabend. Nachdem viele Jah-

re Pastorin Dagmar Henze mit den 
Kindern die Weihnachtsgeschichte 
in diversen Varianten eingeübt hat, 

ist es dann in die Hände von Eltern 
gegeben worden. Wir freuen uns 
sehr, dass sich immer jemand gefun-

den hat und Įndet – wie im Moment 
ChrisƟna Döhling und Friederike 
Gatzka aus Obernjesa und Manue-

la Krauthahn und Judith Winter aus 
Dramfeld, die Zeit mit den Proben 

verbringen und im letzten Jahr auch 
alle Kostüme neu genäht haben.

In Reckershausen liegt die Pla-

nung und OrganisaƟon in den 
Händen der drei Damen vom 
Kirchenvorstand: ChrisƟane 
Koch, Angelika Prinzhorn und 
Susanne Sacher. Diese werden 
in einem Jahr mal von Kin-

dern und Jugendlichen (KonĮs) 
unterstützt und 
ein anderes Jahr 

schlüpfen die drei 
Lektorinnen dann 
in die Hauptrollen 
der Weihnachtsge-

schichte und sind 

dabei für jeden Spaß 
zu haben. Kirchen-

vorstandsarbeit hört 

nämlich nicht nach 
den Sitzungen auf.
In Atzenhausen und Dahlen-

rode tut sich der Kirchenvorstand mit 

den Eltern zusammen und stellt, in 
beiden Orten, jedes Jahr aufs Neue 

wieder ein Krippenspiel auf die Bei-
ne. Dieses Jahr werden beide GoƩes-

dienste sogar von Kindern aus den 

Orten musikalisch begleitet.
Andernorts, wie z. B. in Elkershau-

sen liegt das Krippenspiel kompleƩ 
in Elternhand. Dort, wo sich manch-

mal keine Kinder Įnden, übernimmt 
unsere Pastorin ChrisƟne Wackenro-

der auch schon mal das Krippenspiel 
mit Handpuppen, wie letztes Jahr in 
Deiderode. In Niedernjesa haben 

nun, nach dem Kirchenvorstand, 

die ehemaligen Krippenspielkinder, 
dann KonĮs und nun Teamerinnen 
in FriedO, Nele 

Aschmann und 

Lara Gronau die Aufgabe selbständig 
übernommen und studieren jedes 

Jahr mit rund 12–15 Kindern ein neu-

es Stück ein. Hier wird noch jede Rol-
le direkt auf das Kind zugeschniƩen 
und alle Wünsche werden, so gut es 
geht, berücksichƟgt.
Fest steht – ohne die großarƟge Un-

terstützung und das Engagement 
vieler Menschen, wäre Heiligabend 
sicher auch besinnlich, aber mit ei-

nem Krippenspiel entsteht eine be-

sondere SƟmmung. Und die, die das 
möglich machen, stehen oŌ im Hin-

tergrund mit einem stolzen Lächeln. 
Euch gebührt hier und jetzt unser 
ganz großes Dankeschön! 

Kathi Japke	

S
ch

ä
tz

e
 d

e
r 

R
e

g
io

n

Quelle: Friederike Gatzka

Quelle: ChrisƟna Döhling
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Ev.-luth. Kita Groß Schneen

Das Jahr geht zu Ende…

Schon im August begann, mit 20 neuen Kindern, das neue 
Kita Jahr. Die neuen Kinder und unsere neue FSJ’lerin wur-
den dann im BegrüßungsgoƩesdienst willkommen gehei-
ßen. Der August und auch der September, der in Groß 
Schneen ganz im Zeichen der Kirmes steht, gingen wie im 
Flug vorbei. Kirmessonntag haƩen die neuen Lernwerk-

staƩkinder ihren ersten großen AuŌriƩ. Sie durŌen beim 
Umzug auf dem Kirmeswagen miƞahren. Nun haben wir 
Oktober und das Erntedankfest liegt schon hinter uns. Mit 
Simon, unserem Vikar, haben wir einen, ganz spontan in 
die Kita verlegten, ErntedankgoƩesdienst gefeiert. 

Es dauert jetzt nicht mehr lange und Sankt MarƟn steht 
schon fast vor der Tür. Hierfür werden Ideen gesammelt 
und besprochen, bis wir uns, schwups, in der Vorweih-

nachts- und Weihnachtszeit beĮnden.
Allen Familien wünschen wir auf diesem Wege eine be-

sinnliche und ruhige Weihnachtszeit und ein gesegnetes 
neues Jahr!

Das Team 
der Kita Groß 

Schneen

Ev.-luth. Kita Obernjesa

Die LernwerkstaƩ in unserer Kita – 
Entdecken mit allen Sinnen

Was ist eine LernwerkstaƩ? Eine LernwerkstaƩ ist ein Be-

reich, in dem die Kinder selbstständig ihrem Forscher– und 
Entdeckerdrang nachgehen können. Die LernwerkstaƩ ist 
so gestaltet, dass die Kinder die Möglichkeit bekommen, 
sich intensiv mit den Bereichen der 

•	M(athemaƟk) – mit SorƟeren, Messen, 
Muster legen, Zählen

•	I(nfomaƟk) – logisch denken und planen
•	N(aturwissenschaŌ) – Wasserexperi-

mente, PŇanzenwachstum
•	T(echnik) – mit schrauben, hebeln, Ge-

räte auseinanderbauen und das Innere 
erforschen

zu beschäŌigen. 

Es stehen Kisten bereit, die die Kinder zum 
Erforschen und ExperimenƟeren einladen. 
So können die Kinder bespielsweise einen 
Vulkan nachbauen, sich mit MagneƟsmus 
befassen oder einen Apfelkern beim Kei-

men beobachten. Dabei geht es nicht um „richƟg“ oder 
„falsch“, sondern um Beobachten, Fragen stellen oder 
Lösungswege Įnden. Auch die Bereiche Sprache, mit Ge-

schichten erĮnden, Buchstaben erkennen und erforschen 
sowie Kunst und Gestaltung, mit Farben mischen, Colla-

gen, Sand und anderen Materialien Įnden sich hier. Die 
Kinder lernen Verantwortung zu übernehmen, eigenstän-

dig oder im Team zu arbeiten und stärken spielerisch ihre 
Ausdauer und Problemlösekompe-

tenz. 
Meine Aufgabe als pädagogische 
FachkraŌ ist es, Material- und Im-

pulsgeber zu sein, die Kinder zu 
beobachten, zu begleiten, ihnen 
Fragen zu stellen und sie bei Bedarf 
zu unterstützen. Durch regelmäßige 
Fortbildung bei der „SƟŌung Kinder 
forschen“ bekomme ich neue An-

regungen und Ideen, die ich in die 

Arbeit einbringen kann. Es macht 
Spaß, mit den Kindern in diesem 
Bereich zu arbeiten.

Ann-Katrin Rutz

Q
u

e
ll

e
: 

K
it

a
 O

b
e

rn
je

sa



www.friedo-kirchen.de | Instagram: friedo_kirchen | Facebook: Kirchengemeindeverband FriedO 11

K
in

d
e

r 
u

n
d

 J
u

g
e

n
d

li
ch

e

Q
u

e
ll

e
: 

R
o

b
e

rt
 V

o
ss

Zwei PerspekƟven von der KonĮ-Fahrt 2025
Vom 20. bis 24. Oktober 2025 waren wir als KonĮ-Grup-

pe auf KonĮ-Fahrt in Fürstenberg. Diese Tage waren eine 
tolle Mischung aus GemeinschaŌ, Spaß und vielen neuen 
Eindrücken. Während der Fahrt haben wir vier verschiede-

ne *StaƟonen* durchlaufen: Bei der *StaƟon zum Glau-

bensbekenntnis* haben wir uns mit dem Text beschäf-
Ɵgt, den Viele im GoƩesdienst sprechen und überlegt, 
was wir davon wirklich glauben und was uns schwerfällt. 
Bei den *GoƩesbildern* konnten wir kreaƟv werden. 
Jeder von uns hat dargestellt, wie er oder sie sich GoƩ 
vorstellt. Es war interessant zu sehen, wie unterschiedlich 
unsere Vorstellungen sind.

Bei der *StaƟon zu den 10 Geboten* haben wir über 
die Bedeutung der Gebote heute gesprochen. Au-

ßerdem durŌen wir eigene Regeln aufstellen, die uns 
wichƟg sind – zum Beispiel für ein gutes Miteinander. 
Beim Thema *Zivilcourage* haben wir gelernt, wie man in 
schwierigen SituaƟonen für Andere einstehen kann. Wir 
haben überlegt, was Mut bedeutet und wie wir selbst han-

deln würden. Neben dem Programm gab es auch viel Zeit 
zum *Spielen, Quatschen und Spaß haben*. Ein beson-

deres Highlight war der *Hobby-Horsing-WeƩbewerb*, 

bei dem alle mit viel Ehrgeiz und Humor dabei waren.  
Auch die *Andachten* morgens und abends gehörten 

dazu. Sie waren ruhig und haben uns Gelegenheit gege-

ben, zur Ruhe zu kommen und über den Tag nachzuden-

ken. Insgesamt war die KonĮ-Fahrt für uns eine besonde-

re Erfahrung. Wir haben viel gelacht, Neues gelernt und 
sind als Gruppe enger zusammengewachsen. Am letzten 
Abend gab es noch ein gemeinsames letztes Miteinander 
in Fürstenberg. Es gab eine *Disco*, wo wir alle nochmal 
miteinander getanzt, gefeiert und die Zeit genossen haben.

Im Namen aller KonĮs bedanken wir 
uns recht herzlich bei unserem Pastor 

Robert Voss, aber auch bei Maike 

Linne, Simon Heuer und unseren 

KonĮ-Teamern für eine schöne 
und erlebnisreiche KonĮfreizeit.

Alicia und Thorben für die KonĮs

Unsere KonĮ-Fahrt nach Fürstenberg war echt lusƟg. Un-

sere Teamer sorgten für viel SƟmmung und coole Musik. 
Als wir angekommen sind, bezogen wir direkt unsere Zim-

mer. Danach gab es Abendessen. Nach dem Abendessen 

gab es kleine Workshops zu verschiedenen Themen z. B. 
einen Marshmallow-Turm zu bauen. Später haƩen wir 
eine Andacht. Am zweiten Tag haƩen wir einen Workshop 
mit verschiedenen Themen: GoƩesbilder, Zivilcourage, 
10 Gebote und Glaubensbekenntnis. Am Abend mach-

ten wir eine Nachtwanderung mit verschiedenen Aufga-

ben: Schätzen, Gegenstände in einer Box erraten, danach 
mussten wir eine Plane umdrehen, doch wir durŌen nicht 
von ihr runter treten. In der Jugendherberge mussten wir 
kleine Sandsäckchen in Eimer werfen. Jeder Eimer haƩe 
eine andere Punktzahl. Die schnellste Gruppe hat gewon-

nen. Am driƩen Tag waren wir im MiƩelalterdorf. Dort 
legten wir in drei Gruppen eine Form aus Seilen. Dann be-

kamen wir ein Kärtchen mit einem Symbol und mussten 
einen Partner Įnden, der das gleiche Symbol bekommen 
hat. Hier sollten wir uns dann über uns austauschen. An-

schließend wurden wir von den Betreuern auf ein Podest 
geschickt, um unsere Partner vorzustellen. Wir sollten 
mit einem Partner zwei Parcours mit verbundenen Augen 
laufen. Wir haben, aufgeteilt auf drei Gruppen, gelernt, 
welche Zundermaterialien ein Feuer entzünden, welche 
Stöcke man benutzt und wie man mit einem Feuerstein 
umgeht. Abends gab es einen KonĮcup mit Hobby-Hor-
sing, MaƩen-WeƩlauf durch die Sporthalle und Völker-
ball, den die KonĮs gegen die Teamer gewonnen haben. 
Am vierten Tag haƩen wir zwei Workshops. Abends wur-
de gegrillt und anschließend haƩen wir eine Disco. Die 
Teamer haƩen schöne Kleider und Anzüge an. Am letzten 
Tag sind wir bei lusƟger Musik zurückgefahren. Die Kon-

Į-Fahrt war echt ein tolles Erlebnis. Wir haben alle neue 
Freunde gefunden und viel Spaß gehabt.

Josy Kondziella

  KonĮrmaƟon 2027
An alle Jugendlichen der Region FriedO, die 2027 
konĮrmiert werden möchten: Wenn ihr zwischen 

dem 1.8.2012 und dem 31.7.2013 geboren seid, dann 

seid ihr herzlich eingeladen, euch für den KonĮrman-

denunterricht anzumelden. Dazu gibt es dieses Jahr 
wieder unseren tradiƟonellen AnmeldegoƩesdienst, 

der am Samstag, den 7.2.2026 um 17:00 Uhr in der 
St. Marienkirche in Obernjesa staƪinden wird. Dort 
ist auch Zeit für alle Fragen und Antworten. Die ge-

meinsame KonĮ-Fahrt nach Fürstenberg Įndet vom 
19.10.–23.10.2026 staƩ. BiƩe plant dies bei eurer 
Anmeldung ein, da die Fahrt verpŇichtender Teil des 
Unterrichtes ist.

Wir freuen uns auf Euch, Pastor Robert Voss & die Teamer
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Wir freuen uns auf
Euch!Angelika,
Christiane und

Susanne

im Rahmen des Lebendigen
Adventskalender

im Kirchturm und der Kirche 
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in Groß Schneen
 im Gemeindehaus 

27.11.2025
04.12.2025
11.12.2025
18.12.2025

immer donnerstags 
um 19 Uhr

Adventsandachten

M I T  W O L F G A N G  B R E D E R E C K

In Dramfeld 
in der Kirche

28.11.2025
05.12.2025
12.12.2025
19.12.2025

immer freitags
um 18 Uhr

Reiffenhausen
18 Uhr

mit Maike Linne und dem Posaunenchor Reiffenhausen

in der Kirche in 

14.12.2025

Reiffenhausen
18 Uhr

mit Maike Linne und dem Posaunenchor Reiffenhausen

in der Kirche in 

14.12.2025
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Datum Uhrzeit Ort Beschreibung

3. Dezember 	 MiƩwoch 15:00 Atzenhausen Seniorenkreis mit Impuls im DGH
4. Dezember 	 Donnerstag 19:00 Groß Schneen Adventsandacht im im Gemeindehaus

5. Dezember 	 Freitag 18:00 Ballenhausen Adventsandacht zum „oīenen Advent“
18:00 Dramfeld Adventsandacht in der Kirche

6. Dezember 	 Sonnabend 17:30 Friedland Unbekannte Held*innen
7. Dezember 	 2. Advent 17:00 Obernjesa JugendgoƩesdienst der KonĮs
10. Dezember 	 MiƩwoch 10:00 Obernjesa AkƟv Treī mit Impuls im Gemeindezentrum
11. Dezember 	 Donnerstag 10:00 Friedland Kita WeihnachtsgoƩesdienst

19:00 Groß Schneen Adventsandacht im Gemeindehaus

12. Dezember 	 Freitag 17:00 Friedland Lesung zu Anna Magdalena Bach mit Musik

18:00 Dramfeld Adventsandacht in der Kirche

13. Dezember 	 Sonnabend 14:00 Friedland Andacht zum Weihnachtsmarkt in der Kirche
15:30 Dahlenrode Adventlicher KaīeenachmiƩag im DGH
16:00 Obernjesa Weihnachtsliedersingen

18:00 Dramfeld Konzert der Voices

14. Dezember 	 3. Advent 14:30 Niedernjesa Seniorenweihnachtsfeier mit Krippenspiel
16:00 Niedergandern AdventsgoƩesdienst
18:00 Reiīenhausen „Nacht der Lieder“

17. Dezember 	 MiƩwoch 10:30 Groß Schneen Kita WeihnachtsgoƩesdienst
18. Dezember 	 Donnerstag 19:00 Groß Schneen Adventsandacht im Gemeindehaus

19. Dezember 	 Freitag 18:00 Dramfeld Adventsandacht in der Kirche

18:00 Reiīenhausen Andacht auf der Empore

20. Dezember 	 Sonnabend 18:00 Dramfeld Adventssingen in der Kirche

18:00 Klein Schneen Oīenes Singen im Lebendigen Advent
21. Dezember 4. Advent 16:00 Groß Schneen Weihnachtsmusik in St. Michaelis

24. Dezember Heiligabend 15:00 Ballenhausen Christvesper mit Krippenspiel
15:00 Dahlenrode Christvesper mit Krippenspiel
15:00 Groß Schneen Krippenspiel
15:00 Obernjesa Krippenspiel
15:00 Reiīenhausen Christvesper mit Krippenspiel
15:30 Elkershausen Christvesper mit Krippenspiel
16:00 Atzenhausen Christvesper mit Krippenspiel
16:00 Dramfeld Christvesper mit Krippenspiel
16:00 Lichtenhagen Christvesper
16:00 Niedernjesa Christvesper mit Krippenspiel
16:30 Friedland Christvesper mit Krippenspiel
16:30 Mollenfelde Christvesper mit Krippenspiel
17:00 Groß Schneen Christvesper
17:00 Klein Schneen Christvesper mit Krippenspiel
17:00 Niedergandern Christvesper
17:00 Reckershausen Christvesper mit Krippenspiel
17:30 Deiderode Christvesper
18:00 Ludolfshausen Christvesper
18:00 Reiīenhausen Christvesper
18:30 Stockhausen Christvesper
19:00 Ballenhausen Christvesper
23:00 Obernjesa ChristmeƩe
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25. Dezember 	 1. Weihnachtstag 06:00 Reiīenhausen ChristmeƩe
15:30 Friedland Schloss GoƩesdienst
17:00 Klein Schneen Weihnachtsliederwunschsingen

26. Dezember 	 2. Weihnachtstag 17:00 Reiīenhausen Espressoandacht

31. Dezember 	 Altjahresabend 15:00 Ballenhausen GoƩesdienst mit Abendmahl
15:30 Klein Schneen GoƩesdienst mit Abendmahl, Einzelsegnungen und 

Verlesen d. Verstorbenen

16:00 Dramfeld GoƩesdienst mit Abendmahl
17:30 Obernjesa GoƩesdienst mit Abendmahl
18:00 Niedergandern GoƩesdienst mit Abendmahl

1. Januar 	 Neujahrstag 16:00 Ludolfshausen GoƩesdienste mit Einzelsegnungen
17:00 Reckershausen GoƩesdienst m. Abendmahl u. Verlesen d. Verstorbenen

2. Januar	 Freitag 18:00 Reiīenhausen Andacht auf der Empore

3. Januar	 Sonnabend 17:30 Friedland Unbekannte Held*innen mit Neujahrsempfang 
6. Januar	 Epiphanias 18:00 Groß Schneen GoƩesdienst im Gemeindehaus
7. Januar	 MiƩwoch 15:00 Atzenhausen Seniorenkreis mit Impuls im DGH
10. Januar 	 Sonnabend 10-12:00 Reiīenhausen KindergoƩesdienst
11. Januar 	 1. Sonntag n. Epiphanias 10:00 Obernjesa Neujahrsempfang mit GoƩesdienst in der Mühle
13. Januar	 Dienstag 15:30 Dahlenrode Seniorenkreis mit Impuls im DGH
14. Januar	 MiƩwoch 10:00 Obernjesa AkƟvtreī mit Impuls im Gemeindezentrum

15:00 Niedernjesa Seniorenkreis mit Impuls im DGH
16. Januar	 Freitag 18:00 Dramfeld Zeit der SƟlle – Andacht in der Kirche
17. Januar	 Sonnabend 18:00 Klein Schneen Musik zur Epiphaniaszeit

18. Januar 	 2. Sonntag n. Epiphanias 15:00 Reiīenhausen Neujahrsempfang mit Andacht im DGH
17:00 Obernjesa JugendgoƩesdienst der KonĮs

23. Januar 	 Freitag 19:00 Obernjesa Candlelight-Abend

25. Januar 	 3. Sonntag n. Epiphanias 09:30 Stockhausen GoƩesdienst
10:45 Niedergandern GoƩesdienst

30. Januar 	 Freitag 19:00 Reiīenhausen Espressoandacht

1. Februar 	 letzter So. n. Epiphanias 10:45 Ballenhausen GoƩesdienst
4. Februar 	 MiƩwoch 15:00 Atzenhausen Seniorenkreis mit Impuls im DGH
7. Februar 	 Sonnabend 17:00 Obernjesa AnmeldegoƩesdienst KonĮs 2026/2027
8. Februar 	 Sexagesimae 09:30 Klein Schneen GoƩesdienst

10:45 Reckershausen GoƩesdienst
10. Februar 	 Dienstag 15:30 Dahlenrode Seniorenkreis mit Impuls im DGH
11. Februar 	 MiƩwoch 10:00 Obernjesa AkƟv Treī mit Impuls im Gemeindezentrum

15:00 Niedernjesa Seniorenkreis mit Impuls im DGH
14. Februar 	 Sonnabend 10-12:00 Reiīenhausen KindergoƩesdienst

17:00 Friedland GoƩesdienst zum ValenƟnstag
15. Februar 	 Estomihi 15-17:30 Niedernjesa „Spark! – Dein Funke für Kirche“ – Kirche für Kinder

17:00 Obernjesa JugendgoƩesdienst der KonĮs mit Abendmahl
22. Februar 	 Invokavit 10:45 Obernjesa Frühstück für Leib und Seele im Gemeindezentrum

28. Februar 	 Sonnabend 20:00 Niedergandern KabareƩ im Gutshaus
1. März	 Reminiscere 09:30 Atzenhausen GoƩesdienst

09:30 Niedergandern Biker-GoƩesdienst im Gutshaus
10:45 Niedernjesa GoƩesdienst

 Pin vergleiche Seite 16 und 17, besondere Veranstaltungen und GoƩesdienste in Friedorf
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Hier ist der aktuelle GoƩesdienstplan zum Zeitpunkt des RedakƟonsschlusses abgedruckt. Diese Angaben sind ohne Gewähr. Kurz-

frisƟge Änderungen entnehmen Sie biƩe den Schaukästen in der Region FriedO oder unserer Homepage www.friedo-kirchen.de.
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�Obernjesa
10:45 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum

im Anschluss gemeinsames Frühstück

Anmeldung bis 15.02.2026 bei Rita Reichler 05509-94194

Kosten 12 Ä

 ! "#$%& ' % (&$ )(*+

,#&- +%!-" *+ $#-( % &

(&$ .!%(%& (&/ #(. $ %/%

0%/1&$%!%& 2%!#&/3#"3(&,%&

 ! " 4%!5 & ,%.(&$%&

6 % *+! /3" *+%& 7131!!#$.#+!%! 8155%&
#$%% &'( "&% !"' )*+*, %%

-. #!%&/*!&

)*+*, %% (" ( ' ,0*"' ,"

1*.&%*0 234 5 +,!*, 26 7/,

#$%% &'( "&% (" ( ' ,0*"' ,"

8. 1$""%*0 94 :;,= > 7/, ?6

����
��	����
���KIRCHE FRIEDLAND

����

����
���	
������zu Anna Magdalena Bach

�����
�������	����� ��
��
��
����
���  �

�
�
������
�
�
���
���
�����
�

mit Pastorin Christ ine Wackenroder & Team
Martin Begemann an der Orgel

12 .  Dezember 202512. Dezember 2025

und Musik von Johann Sebastian Bachund Musik von Johann Sebastian Bach

LesungLesung

17  Uhr17 Uhr

FFeessttlliicchhee  MMuussiikk 
zur Epiphaniaszeit 

 

 

SSaammssttaagg,,  1177..  JJaannuuaarr  22002266
  1188..0000  UUhhrr  

KKiirrcchhee  KKlleeiinn  SScchhnneeeenn  
 
BBllªªsseerreennsseemmbbllee  ăăkkrreeuuzzffiiddeellòò  

SSiinnggkkrreeiiss  KKlleeiinn  SScchhnneeeenn  

FFeessttlliicchhee  MMuussiikk 
zur Epiphaniaszeit 

 

 

SSaammssttaagg,,  1177..  JJaannuuaarr  22002266
  1188..0000  UUhhrr  

KKiirrcchhee  KKlleeiinn  SScchhnneeeenn  
 
BBllªªsseerreennsseemmbbllee  ăăkkrreeuuzzffiiddeellòò  

SSiinnggkkrreeiiss  KKlleeiinn  SScchhnneeeenn  
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KircheReiffenhausen
KONZENTRIERT - STARK - BELEBEND

Espresso 

Andacht

JEDEN LETZTEN
FREITAG IM

MONAT

!!!��17 UHR ������

26.12.2025

mit Espresso im  Anschluss

WEIHNACHTS-EDITION

�P�L�W���:�H�L�K�Q�D�F�K�W�O�L�H�G�H�U�V�L�Q�J�H�Q

�������(�I�^�I�Q�F�I�V����������
�������.�E�R�Y�E�V����������

UNBEKANNTE
HELD*INNEN
UNBEKANNTE
HELD*INNEN
�.�I�H�I�R���I�V�W�X�I�R���7�E�Q�W�X�E�K

���M�Q���1�S�R�E�X
�������������9�L�V���M�R���H�I�V

�I�Z�����/�M�V�G�L�I���*�V�M�I�H�P�E�R�H

�Q�M�X���2�I�Y�N�E�L�V�W�I�Q�T�J�E�R�K
�*�I�F�V�Y�E�V���I�R�X�J�§�P�P�X

�H�E�J�¿�V���W�I�L�I�R���[�M�V���Y�R�W���:�E�P�I�R�X�M�R�W�X�E�K

Wir freuen uns auf einen schönen
Abend mit Ihnen in gemütlicher Runde.

Ansprechpartner:
Heike Lehmann: 05509-2586
Christiane Koch: 05504-7999080

�6�W�D�P�P�W�L�V�F�K �� �ž��
�� �� �� �� �� �� �� �� ��

Die Pflege eines geliebten
Menschen ist bereichernd und wird
mit großem Zeitaufwand und viel
Liebe durchgeführt. Doch jeder
Pflegende kennt auch die weniger
guten Tage. Der Pflegestammtisch
soll Raum geben für anregende
Gespräche, Austausch von
Erfahrungen und Ideen und
Möglichkeiten bieten einfach mal
wieder über andere Themen zu
sprechen.
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Infos und Anmeldung bis zm 19.01.2026
 bei Rita Reichler: 05509-94194 

CANDLELIGHT ABEND
FÜR LEIB UND SEELE 

���&�Ë�ý�™�È���Ù�Ÿ�£�è���l�Ò�¯�Ë�ý�™�È�_�_�_
�_�_�_�Ÿ�‹�ì���¸�ì�ô���Ÿ�¸�£���%�è�‹�¯�£�d
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MÞrchenhaf
ter
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Die SuperintendenƟn zu Besuch
Auf ganz unkonvenƟonelle Weise hat die, auch für unse-

re Friedländer Kirchengemeinde, zuständige Superinten-

denƟn Marit Günther-Menzel uns besucht. Sie fuhr mit 
dem Wohnmobil vor.
Der 18. Oktober war ein kühler, aber sonniger Tag und 
so konnte sie ihre Campingstühle auf dem Alten Schul-
platz in Friedland auspacken und den Tisch mit leckeren 
Zimtschnecken und Teetassen decken. Neunzig Minuten 
Zeit haƩe die SuperintendenƟn mitgebracht, um sich 
vorzustellen, aber auch um ins Gespräch mit Kirchen-

vorstand und Gästen zu kommen. Frau Günther-Menzel 
machte ihr Anliegen deutlich: „Es ist mir wichƟg wahrzu-

nehmen, was die Menschen bewegt und zu zeigen: Wir 
sind miteinander unterwegs.“
Wenn es auch nur eine kleine Runde war – alle Besuche-

rinnen und Besucher waren von diesem formlosen Ken-

nenlernen überrascht und erfreut. Eine Superintenden-

Ɵn außerhalb von kirchlichen Veranstaltungen, einfach 
mal so zu erleben, war etwas Besonderes. Erfreulich war 
auch, dass das zarte PŇänzchen „Ökumene“ durch die 
Anwesenheit von Herrn Kohnke vom Pfarrgemeinderat 
St. Norbert gepŇegt wurde.

Doris Magnus
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Friedland

Nachruf
Herwig Schröder hat das Ortsbild seiner 
Heimatgemeinde Friedland mit kriƟ-

schem Blick und auch streitbar über vie-

le Jahre begleitet. Als OrtsheimatpŇeger 
war es ihm unter anderem ein Anliegen, 
die Schönheit des alten Ortskerns, um 
den Schulplatz, vor der evangelischen 
DorŅirche zu bewahren. Ihm ist es zu 
verdanken, dass das alte Schul- und Küs-

terhaus vor dem Verfall gereƩet wurde 
und in neuem Glanz erstrahlte. In ein-

jähriger Bauzeit wurde das Haus ab Ap-

ril 1996 restauriert. Herr Schröder hat 
federführend in unzähligen ehrenamtli-
chen Stunden geplant, koordiniert und 
zusammen mit dem Kirchenvorstand und 
weiteren Friedländern Hand angelegt, 
bei der Renovierung des als Schulhaus 

1786 erbauten Gebäudes. Dafür ist ihm 
die evangelische Kirchengemeinde Fried-

land dankbar.
Herwig Schröder verstarb am 14. Oktober 
2025 im Alter von fast 87 Jahren. Möge er 
in GoƩes Frieden ruhen.

Doris Magnus
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KindergoƩesdienst startet wieder
In Reiīenhausen wird ab Januar wieder Kin-

dergoƩesdienst für Mädchen und Jungen 
aus den drei Orten (Lichtenhagen, Ludolfs-

hausen und Reiīenhausen) der Gemeinde 
Franziskus Reiīenhausen angeboten. Nach 
dem Ausscheiden von Sabine Lehmann als 
Leiterin des KindergoƩesdienstes wird jetzt 
ein neues Team den KindergoƩesdienst 
übernehmen. ZukünŌig werden die Treīen 
von Maike Linne, Ellen Ronshausen, ChrisƟ-

ne Wackenroder und Vera Wölk geleitet, Al-
joscha Bondick wird dem neuen Team wei-
terhin unterstützend zur Seite stehen. Das 
Angebot des KindergoƩesdienstes richtet 
sich an Mädchen und Jungen im Alter von 
fünf bis zehn Jahren. Der KindergoƩesdienst 
wird an jedem zweiten Samstag im Monat 
von 10 bis 12 Uhr in der Kirche Reiīenhau-

sen staƪinden. „Wir freuen uns darauf, den 
Mädchen und Jungen spannende Geschich-

ten näherzubringen und mit ihnen gemein-

sam zu singen und zu basteln“, heißt es von 

Seiten des neuen Teams. 

Vera Wölk

Reiīenhausen

Klein Schneen
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Sonntag, 30. November um 15 Uhr
Senioren-Adventsfeier im Sporthaus, Ortsrat & Kirchenvorstand laden ein

Lebendiger Advent 2025 in Klein Schneen

Donnerstag, 4. Dezember um 18 Uhr
Adventssingen bei Familie Heine (Auf dem Drammfeld)

Sonnabend, 6. Dezember um 16 Uhr
Der Nikolaus kommt! (Feuerwehrhaus Klein Schneen)

Dienstag, 9. Dezember um 18 Uhr
Adventssingen bei Familie Möhlmann auf dem Hof

Donnerstag, 11. Dezember um 18 Uhr
Adventssingen bei Familie Faust (Im Unterdorf)

Sonnabend, 13. Dezember um 14:30 bis 19:30 Uhr
Weihnachtsmarkt auf dem Hof Ilse (Friedländer Straße)

Mittwoch, 17. Dezember um 18 Uhr
Adventssingen bei Familie G. Capelle, Hermann-Albrecht-Straße

Sonnabend, 20. Dezember um 18 Uhr
Adventssingen in der Kirche, der Singkreis lädt ein

Donnerstag, 25. Dezember um 17 Uhr
Weihnachtsliederwunschsingen in der Kirche
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JubelkonĮrmaƟonen  
im Pfarramt Obernjesa

Am 28. September waren die Kir-
chen in Obernjesa und Ballenhau-

sen nicht nur schön geschmückt, 
sondern auch vor dem GoƩesdienst 
schon von fröhlichem Plaudern er-

füllt: Es war JubelkonĮrmaƟon! 
Nach dem GoƩesdienst verbrach-

ten die „JubelkonĮs“ noch gemüt-
liche Stunden bei Getränken, Torte 
und SchniƩchen und tauschten Er-
innerungen an alte Zeiten aus.

Plausch beim Wein…

…. ein Format, das schon zum 2. Mal in Obernjesa staƩge-

funden hat. Kulinarische und literarische Häppchen wurden 
den Besuchern präsenƟert, die dazu bei einem Gläschen 
Wein ins Gespräch kamen und gemeinsam zwei kurzweilige, 
schöne Stunden verbringen konnten.

Rita Reichler

HerbsƩour unserer SuperintendenƟn
Unsere SuperintendenƟn Marit Günther-Menzel machte mit 
ihrem Wohnmobil auch Halt in Obernjesa. Am 13.10. konnte 
man von 16 bis 18 Uhr mit ihr bei Kaīee, Tee und Gebäck 
ins Gespräch kommen. Wie auf dem Foto zu sehen, ist eine 
muntere Runde zusammengekommen, die gemeinsam Zeit 
bei strahlendem Sonnenschein und neƩen Gesprächen ver-
bracht hat. Es war einhellige Meinung, dass so eine Tour zu 
den Menschen in der Region eine gute Idee ist! 
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Pfarramt Obernjesa

Obernjesa
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Achtung aufgepasst – hier springt der 
Funke (engl. „Spark“) über!

Ihr seid zwischen 8 und 12 Jahre alt und habt Lust 
Kirche mal anders zu entdecken? Kirche ist nicht nur 
GoƩesdienst, SƟllsitzen, Beten und Zuhören. Kirche 
ist bunt, kreaƟv, manchmal laut und miteinander. 
Und GoƩ ist überall – auch beim Fasching und der 
Disco in der Kirche oder beim Basteln und Gummibär-
chen naschen. Bringt gern eure Ideen und Wünsche 
mit, wie ihr Kirche erleben möchtet. Alle Infos und 
Kontakte Įndet ihr auf dem Plakat. 

Wir freuen uns auf euch!
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Niedernjesa-Stockhausen

Niedernjesa
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Lebendiger Adventskalender

An jedem Freitag vor ei-

nem Adventssonntag um 

18:00 Uhr laden wir zu 

einem gemütlichen Bei-

sammensein ein. Die ein-

zelnen Veranstaltungen 

bieten ein bis zwei Stun-

den besinnliche Zeit, um 

sich mit anderen in der 

Adventszeit zu tre�en und 

zu plaudern.

Niedernjesa

Fr. 28.11. 2025

�erapeutischer Reitverein

Klothgasse 7

Fr. 5. Dezember 2025

Nachbarn Zolnhofer,  

Freiling, Bühnemann  

und Klötzner

Mittelweg 22

Fr. 12. Dezember 2025

Schützenverein Niedernjesa

Schützenhaus am Sportplatz

Fr. 19. Dezember 2025

Sti�ung Au�ruch

St. Laurentius Kirche

Stockhausen

Fr. 28.11. 2025

Robert und Johanna Kerl

Roter Berg 1

Fr. 5. Dezember 2025

Andantino

weihnachtliches Konzert

St. Bonifatius Kirche

Fr. 12. Dezember 2025

Mario Hauck und  

Sandra Petrusic

Zur Leinemühle 1

Fr. 19. Dezember 2025

Doreen und Stefan  

Angermann

Roter Berg 9

Stockhausen






